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Cassiiiiaceae. uniflorae, 

oder 

Verzeicliniss der Cassmiaceen 

■ 

mit 1-blüthigen Köpfchen 
von 



In der Flora B, Z. 1852 S. 128 habe ich den Namen 
Cassiniaceee für den unposscnden Coropositae vorgeschlagen, 
weil in dieser Familie eine grosse Anzahl Arten nur 
ein 1-Müthiges Köpfchen haben, also von einer Compositi- 
flora keine Reffe sein kann. 

in der (jeneralversaniinlung der Polfichia, am 1. Sep- 
tember 1860, habe ich über die CassiniacecB c^pitiilis l-floris 
einen Vortrag gehalten, welchen ich in folgender Abhand- 
lung, mehr ausgeführt, vvidergebe. 

Nach den strenfren Regeln der Wissenschaft kann der, 
zwar durch langjalirigen Gebrauch eingebürgerte^ Name 
),Conoposit£e" nicht mehr bestehen. 

Linne in .seiner Critic. bot. sagt: 
N. 210. Denominatio alterum botanices fundamentum. 
N. 232. Nomina generica contraria speciei alicui sui 
generis mala sunt e. 
Ciir^santhemnm ilore uibo. 
Cyanus flore albo. 
Pilosella glabra. 
Bidens semintbus tridentatis. 

Diesen Beispielen füge ich bei: 
Compositillüiu Ilore onico. 
Nr. 251. iVominum, Classium et ürdinum cum Geiiericis 
par est ratio. 

Die hier ausgesprochenen Grundsatze silid so klar, 
das* ihnen nicht widersprochen werden kann. 

Zur Zeit als der 2Vume Compositce eingeführt wurde. 
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waren nur wenige Cassiniareeii mit 1 -fjfuthitrt'n Köpfchen 
bekannt, und zwar nur solche, deren ivoptchen in eiiien 
Glomeruius znsammen^e(liaiin:;t waren . z B. Echinups. 
bei welchen man. die Eiitwickeluriir ausser Acht lasse?Hl. 
eine, jedoch nur scheinbare, Entsrtiuidigung lur den wider- 
sinnigen Nanie?i vorhrinjren knnn. 

Dies war iiamentiich der Fall, als Rav 1682 den Cas- 
siniaceeii den Namen Coinpositi s. aggreirati Üores beilegte 
und dann Boerhave sie Gymnospermeae flore composito 
und endlich Yaillant in mcin.de l'acad. d. sc. d. Paris 17 18 
p. 143 sie plantes a flenrs composees nannte. 

Adans. (an. 1763J fam. II. p. 103 gibt als Ciiarakter 
seiner Couiposltae u. A. an: de petites fleurs rassemblees 
eu tete. 

Der genaue Gacrtn. fr. II. p. 353 sagt voji seinen 
Compositifloris: „Floseuli omnibus uno phjres intra calycera 
com. positi*', obgleich er die Gatlungen Erhinops, Gun- 
delia, Stoebe nnn Seriphiuni hat der«n Giomeruli aus l-blü<- 
thigen Köpfchen gebildet sind. 

Selbst Endl. gen. (an. 1836) p. 355 sagt: ..CapituH 
Aores^', nimmt also auch, wie Adanson und G«Drtuer, die 
Mehrzahl an. 

DC. pr. V. p. 6 sagt von seinen Corapositis: „floi es 
collecti in capitulum (also Mehizaitl) ant in glomeruliini 
(capilula 1 - pauciflora . involucro generali ciucta etc.)** 
führt aber gleich darauf, im Widerspruche mit sich selbst, 
seine ersten beiden Gattungen. Adenocyclus (Less,) p. 10 
und Odontoloma (H. B. K.) p. 11 auf. deren 1-blüthigen 
Köpfchen in einen Corymbus gestellt sind, also kein in- 
volucrum generale hahen. 

Viele der neuesten Entdeckungen wiirden gar nicht 
mein* in den alten Rahmen passen, ain ;iiler wenigsten aber 
meine Ainsliaea uniüora aus Japan, deren zahllose iblü- 
ihigen Köpfchen in eine sehr grosse Fanicula weit ausein- 
ander gerückt sind. Es kann also bei dieser und vielen 
anderen Arien von dem Nntlibehelfe des Glumeralu«. tijn 
die morsche Auffassung zu stützen, gar keine Rede 
mehr sein» 

Dei ßlütlienstand ist von der grössten Bedeutung. 
Wenn alle Bliithenköpfchen in eine Flüche gestellt sind, 
entsteht der Corymbus, der oft convexus ist und immer 
convexer werdend endlich in die Panicula, wie hei den 
meisten amerikanischen Hieraeien, übergeht. Wird der 
vom Ccntralköpfcben ausgehende Winkel noch spitzer, so 
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entsteht der Racemus und endlif h die Spica uud die axilltiren 
blutlieiisiaude. so dass von <itMn zuerst aufblähenden Central- 
köpfclieii ausgehend, vom roryuibus bis zur Spira die Köpf- 
chen unter einem imuier spitzer werdenden Winkel gestellt 
sind. Die Inflorescei?zen, bei welchen das Centraiköpfchen 
höher als alle andern steht, nenne ich eine Iiifiores- 
centia evoluta. Das Gegentheil hievon ist die Inflores- 
centia involuta. bei welcher das Centraiköpfchen tiefer 
steht als die spater sich entwirke luden, es immer meiir 
überraojenden Aeste, wodurch vom tenlralköpfchen aus- 
gehend der ßlüthenstand unter einem mehr oder weniger 
spitzen Winkel einen hohlen Tricliter bildet, wie z. B. bei 
mehreren Hieracien. Crepis und vielen ümbelliferen. 

Die Blüthen (ies eigenUicheii Köpfciiens stehen ge- 
w^öhnlich auf einem mehr oder weniger convexen — co- 
nisciieu Reccptat uium , welches der Inflorescenlia evoluta 
entspricht. jNur selten ist das Receptaculum, wie z. B. bei 
meiner Gattung Biliutia (Crepis a!})iiin L.) concav und ent- 
spricht dann meiner Inliorescentia invohita. Beim Köpf- 
chen entwickeln sich aber imuiei die äussersten Bluthen 
zuerst = Inf iorescentia centripeta. wodurch es sich 
scharf von dem Glomerulus uiiierscheidet, dessen CeMtr;il- 
köpfchen sich zuerst entwickeln = Inflorescenlia 
centrifuga. Von einer Unregelmässigkeit, wie ÜC. pr. 
V. p. 6 „aut inor linate florentibus^' angilit, kann also 
keine Rede sein. Bei jedem Ast entwickelt sich iialuiiich 
das Centraiküpfchen zuerst, aber immer erst nach dem 
Centraiköpfchen des ganzen Blüthenstandes. 

Die Cassiniace» capituio l-floro bewuhnen die warmen 
Lander dei alten und neuen W elL In den Tropen kommen 
sie meist bauin- und strauchartig, ausserhalb derselben 
aber krautartig vor. Von den 152 mir bekannten Arten 
sind 51 Strauch- und baumartig, die andern 101 kraut- 
arti^i,. Die Blüthen der meisten sind roth, weiss oder blau 
und die Campanula derselben meist in 5 lange schmale 
Lappen, wie bei den Yernoniaceen, getheilt, selten sind sie 

gelblich, wie z. B. bei Broteroa und den neuhollandischen 
naphalieen. 

Die neue Welt zählt 37, die alte 115 Arten, 
Vernouiaceffi gibt es 44, £upatoriace» 1, Asteroide» 2, 
Ueliantheae 1, Cotuie» 1, Gnaphalie» 38, Cynareo (EdkU 
Dops) 62, Mutisiaceo 2 und Nassaaviacese 1 Art. Von den 
Anthemide» mit Eiuschlass der Tauaeetea, den Arteinisie» 
mit Einscblttss der Ambnitiaceo, den Seuedouoide» und 
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Cichoriace» ist mir keine Arl mit 1-blOthigem Köpfchen 
liekannt 

Die Gattung Echinops , welehe mit 62 Arten vertreten 
ist und der Region des Ifittelmeeres angehört, sieli aber 
bis nach Abyssinien, Persieu, Ostindien, dem Caaeasus, 
Altai, Ural, Dahurien und der chinesischen Mongolei er- 
streckt, also der nördlichen Hemisphäre augehört und sich 
bis Kasan und Tobolsk, also etwa 58^ n. B. .ausdehnt, 
ist die einsige Gattung der Cassiniaceen mit 1-blfithigem 
Köpfchen, welche sich mit- etwa einem halben Dutzend 
Arten in Europa, und zwar nur im sudlichen findet. Ausser 
der orientalischen, mir in Bezug auf die Stellung im Systeme ' 
zweifelhaften GondeUa, befinden sich in Asien nur in Ost- 
indien der SO Fuss hohe, schöne Baum Strobocalyz 
Wightiana und die krautartige Cssulia axillaris, dann in 
Japan meine Ainsliiea uniflora. In Neuseeland ist die 
strauchartige Shawia panicnlata zu Hanse und in Tonga 
und den Feejee-Inseln Strobocalyx insularum. In Australien 
gibt es 13 einjährige GnaphaÜeen mit sehr scariösen Hüllen 
und in Madagascar drei perennirende Arten der Gattung 
Stenocljne« Am Cap der guten Hoffnung wurden 8 Arten 
der Gattung Corymbium gefunden, dann 1 Tarchonanthus, 
dessen weibliche Köpfchen 1-biuthig sind, und 24 haiden* 
artige^ strauchartige Gnaphalieen (Stöbe«), welche sich 
von* den neuholländischen Gnaphalieen u. a. durcii die 
starren, mehr oder weniger stachelspitziffen Hüllblatter 
unterscheiden. Von den 37 Amerika angehörenden Arten 
gehören die meisten zu den Yernoniaceen und sind strauch- 
oder baumartig, mit Ausnahme der Spiracantha, welche^, 
und den 9 Arten der Gattung Lagascsea, welche theils 0, 
theils ^ sind. Die einzige hierher gehörende £upatoriacee 
ist mein Eupatorium monanthum aus der Sierra Maure 
von Mexico, ein schöner Strauch mit glomerirten. in eine 
Panicula racemosa gestellten Blüthen. Die einzige He- 
lianthee ist Broteroa aus den Tropen Amerikas. In Peru 
gibt es eine strauchartige Mutisiacee, die Fulcadea lauri- 
A)lia, und ebendaselbst die einzige JKassauviacee, mein 
Polyachyrus uniflorus. 

Was die Erhebung über die Meeresfläche betritft, so 
steigen die hierher gehörenden Arten von der Ebene bis' 
in die höchsten Alpen, z. B. Polyachyrus, 

Doch — zu den Thatsachen, welche aus nachfolgendem 
systematisch geordneten Verzeichnisse sammtlicher mir bis 
beute bekannter Cassiniace» capitulo 1-floro sprechen. 
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Verzeichniss der Cassiniaceen 
mit l-blüthigen KöpfcheD. 

1. Venoiiiacec. 

1. Oliganthes condensata Sk Bip. in Ltnnea 
XX. p. 501 ans Trinidad. 

2. OJigantlies acuminata Sz Bip. i. c. aus Ca- 
racas. 

Bemerkung. Die Gattiiiio: Oli irnnfhes hat einen reich - 
köpügen^ 2:ef{r;ino:ten. convexen COiyinbus. und ausser den 
beiden flT!ixe(uhrteii Arten noch 5 andere mit 2 — 4-blü- 
fhiircM Koj)(V*hen. einer der vielen Beweise, dass die Zahl 
der lilulhen eines Köpfeliens. weij;en der leisen Üeber<2;ange, 
wenn nicht andere Merkmaie zu Hille koiumeu^ zur Be* 
grüüdung von Gattungen nicht ausreicht. 

Lessing ging von dem ento:eijen^esetzten Grundsatze 
aus und hat die Zahl der Bluthen im Köpfchen zur 
Aufstellung neuer Gattungen benützt. DeCandoJIe ist 
Lessing mehr oder weniger gefolgt, obschon er bei Lychno- 
phora rosmarinifoJia Mart. im Prodr. V. p. 79 sagt: „ob 
flores in involucro solitnrios ab afünibus geneiice separat 
ci. Lessing, meo sen^u nimis numero concedens*^. 

3. Vernonia saiicifolia Sz Bip. in Linnaea XX. 
p. 507. (Huc: Vernonia aniflora Sz Bip. L c. p. 506.) 

4. Vernonia tarchonanthifolia Sz Bip. l, c. 

5. Vernonia Alonosis Sz Bip. I. c. 

6. Vernonia (Monosis Henlh. pL Uartweg. p« 19 
n. 133) foliosa Sz Bip. iM8. 

7. Vernonia pallens Sz Bip. MS. paniculato-co-* 
rymbosa. foliis super, lanceoiatis, integris, involucrl 
albi folioiis ovato-oblongis, obtusis. — vern. foliosae 
affinis sed noüs pr»ctpae involacri differt. Mexico: 
Henr. de Buren 1 (fl. ab amiciss. Godetl 1867 com.) 

8. Vernonia Steetzii Sz Bip. in Bot. of Heraid 
p. 297. 

9. Vernonia (Monosis Gardn. in Hook. Loiid Journ. 
of bot. V. p. 230) bra sinensis Sz Bip. MS. 

Bemerkung;. Die 6 ersten Arten bewohnen Mexico, 
die letzte Brasilien. Ansser<lem ist im ind. sem. horti 
beroL 1848 p. 12 n. 18 mit 7 eine Houosis eWguoiües 
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Kth. — Walp. ann. II* p. 812 aufgeführt, die wohl eher 
2ur Gattune Shawia Forst (Eurybia Gass.) gehört. Alle 
7 Arten haben eine Iniorescenda corymbosa, convexa« 

10. Lychnophora rüsnuariiiifolia Mart. — DC. 
pr. V. p. 79. 

11. Lychnophora Passerina Gardn. — Walp. 
rep. VI. p. 99. 

12. Lychnophora subulata Gardn. — Walp. 1. c. 

13. Lychnophora ramosissima Gardn.—- Walp. I.e. 

Bemerkung;. Sämmtliche hier aafgeführten Lychno* 
phora bewohnen Brasilien und haben eine Infloreseentia 

glomcrn tn. 

C. sprenge!, dessen sämmtliche Cassiniaeeen ich be- 
sitze, hat im Jahre 1821 im 2, Bande seiner neuen Ent- 
deckungen 8. 133 eine neue Gattung Albertinia mit 
folgendem Character aufgestellt: ^^Anthodium hemispho- 
ricom, monophyllum , squamarum duplici ordine. Ree. seto» 
sum. iPappos setaceDS*^ In dieser Phrase ist falsch ,,Rec. 
setosum", da er wahrscheinlich den Pappus dafür ange- 
sehen hat. welcher in den tiefen Zellen des Receptaculuras 
mit den Früchten stecken geblieben ist. 

Ich besitze die Albertinia brasiliensis Sprgl! 
1. c. weicher sie von Seilow's Brasilianern durch Otto in 
Berlin erhalten hat; dann ßahia: Biattchet! n. 1071; dann 
Marti herb, brasil. u. 698 (als Veruonia ruficoma Schldll); 
dann aus dem kais. Herbar in Wien: in sepibus Rio -Ja- 
neiro: Pohl! n. 175 als Gochnatia eiliptica rohll und aus 
Brasilien: Mikanl n. 49. 

Die Artennamen v. Schiechtendal's und Pohl s sind 
sehr o;iit «gewählt. Von Gochnatia kann aber natürlich 
keine Rede sein. 

DC. pr. V. p. 80 fuhrt unsere Albertinia brasi- 
liensis unter seiner Gattun»; Albertinia 6eci. I. A n i- 
so trieb ia § 1 capitulis l-Horis auf. Dies ist ein Irrthum, 
zu welrhem Less. Liüurra t829 p. 342 durch Aufätellung 
seiner AlfRiiinia incana. welche er aber in Linna^a 1831 
p. 682 zu Eremanthus o;ezot^en. Veranlassung; t^e^eben hat, 
besonders aber v. Martins durch Aufstellunp: mehrerer 
neuer Albertinien, welclie DC. n. o. 0. als soiche aurj^e- 
nommen hat. Less Linnaii 1H31 8. 682 zieht unsere 
Albertinia brasiliensis zur Gattim:^ Vernonia als Sect. VI. 
Ihm ist bierin v. Schlechtendal ge&lgt. Würde man blas 
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das v(m beideo Förseherii i i( liliii; als muUilloruui gedeutete 
Capiluluui der Gattung Alüertinia in Betracht ziehen, so 
hätten sie Recht. DC. hatte offenbar bei Aufstelhmo; seiner 
Ansicht im Aijo^p. dass die tiefen Alveoli des fteceptatulums 
verwachsene llullbhiitt i t-blüthiffer KöptVheii seien, aber 
dabei übersehen, dass dann wenigstens die Spitzen der 
innersten Reihe der üülibfättchcn den Alveolanand krönen 
müssten unci das Köpfchen dann auch eine Inflorescenti a 
centrifuga liaben nuihste, also ein Giameruliis wäre, wie 
bei allen achten Eietnanthus. 

Meine UntersiK liuiigen haben mir über die Gattung 
Albertinia. wie sie DC. pr. V. p. 80 — 82 und später Gard- 
ner uu Hassen, folgende Aufschlüsse gegeben.* 

A. Albertinia Sprgl! he ne Entdeckung. U. S. 123, 
mit der einzigen Art A. brasiliensis Sprgl! ist 
eine gute Gattatig mit folgendem Charactert 

C a p 1 1 u I ij m multifloruin (inflorescentia nempe centri- 
peta — cf. Deicss. icon. IV. tab. 4! — nec centrifuga uti 
gJonieriilaium), luvolucriini depresso - hemisphffiricum, 
gamophylluin. foliolis superne Hberis, biserialibus , lanceo* 
lato-linearibus, acntis, squarrosis, ReCeptaculum pro- 
funde alveolatum, alvcolis osseis, fere 1 lin. altis, apice 
subintegris, truncatis, singuiis aehsenium cum pappi parte 
inferiore includentibus. Achaenia parva, ^5 lin. ionga. 
ovato-turbinata, hirta, iO^costnllita. Pappns rufus, 2-se- 
riaiis, serie externa brevi. liiiean-la«ceolata , dentieiiltta^ 
inlernä augustiore^ longa, denticulata, subentennieformi. 

Frutex brasiliensis, pubescens, folüs elfipticis, ramis 
apice coryrobosis. 

B« Ereinanthus Less. Linniea 1829 p. 317 (E. irlo- 
merulatus) et 1831 p« ÖBii (£. iiieanus) et Las». 
Gompos. p« 147. 

Oben Nr. 3—9 habe ich 7 Yernonleti mit i-bläthigen 
Köpfchen flufgefähri. Wartld es sich Mos qiq die Zahl 
der ftlflthen in eidM Köpfchen hatid^tff, so mfissfe die 
Gattung Eremanthus Less. mit Vernottia V^einigt werden« 
Bs kommen aber noch «nderif Chih>aietefcf hinni, Welche 
mich bestimmen,! Lessing's Geltung wii^r einzfiflihren. 
Ihr Character ist: 

Capitttla l-flofS dense in glomerulos subgloboso» 
eollee ta \ a e h a e n i a teretia^ ovato-^turbinata^ crassa, hirta^ 
10-striata, inferue vaide attenuata. callo basilari parvoy 
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circiilari , areola apicali pl. ab achaenii parte superiore 
+ *— circumvallato^ pappos obscurus persistens. 2 — 3- 
seriaiis, insequalis, serie externa breviore, rarius paulo 
latiore. 

Suffiratices, brasilienses, ramosi. 

Bei dem Typus der Gattung Yernoiila, nach den von 
Schreber im Auge geiiabten nordamerikanisehen Arfen^ sind 
deren achaenia lineari-cylindracea, KKcostata, glabrescentia, 
pappo biseriali, sordido v« piirparascente munita. Die 
Fruchte von Eremanthus sina dick, kurz, haarig, ober- 
llftchlich gestreift) die von Veroonia, d. h« der ursprung- 
liciieri Gattung, schlank, länglich, beinahe glatt, so tief 
gerippt, dass die Rippen, namentlich bei der schönen Ver- 
nonia arkansana, beinahe Flügel bilden. 

DC. theilt die zu Eremanthus gehörenden Arten nach 
dem Pappus . dessen Strahlen ungTelchlang CAnisotrichia, 
worunter auch Albertinla ist) oder gleichlaug (Isotrichia) 
sind. Diese Auffassung ist aber nicht stichhaltig, wie 
man unten sehen wird, indem bei allen Arten, genau an- 
gesehen, der Pappus ungleichlang ist, mit Ausnahme von 
isotrichia $ 1, welche sich aber als eigene Gattung heraus- 
gestellt hat, und vielleicht von einigen von mir nicht ge- 
sehenen Arten. 

Die von mir untersuchten Arten der Gattung Eremau«- 
thos theile ich folgendermassen ab: 

Snbgen I* Capitula libera in glomerulos ni^merosos, 
corymbosos, basi foliis paucis munitos, conferta. 

14. Eremanthus glomerulalusLess! UnnsBa 1829 
p. 317. 

ramis teretibas, ferrugineo-tomentosis, foliis ovato- 
ellipticis, obtusis. penninerviis, subtus lepidoto * incanis, 
involucri foliolis u. 14, oblongo-lanceolatis, acutis. pappi 
2-serialis obscuri setis ext. breviorlbus et angastioribns. — 
Brasilia: Seliow! 

Subgcn. II. Capitula parte superiore libera. 
a. Papp «IS ext. brevis, latus, denticulatus, int. paulo 
an^ustior^ antenneformis. 

15. Eremanthus s t e i I n t n s 8 z B i p. — Aibertinia 
stellata Gardn. — Walp. rep. Vi. p. lüO. 

ramis cano-flaventibus , supremis compressis, foliis 
oblongis, utrinque, pr^cipue inferne attenuatis, subsessilibus, 
inferne lepidoto-velutinis, foliis ad glomeruii basin paucis 
Unearlbus. 



r 
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Brasilia, in aummit mont S. FeKs leg. Pähl! 
n. 174 (v..8p. in hb. mua. viodob.) 

b« Papfiaa est brevis, an^aatua, int. latior, denticolataa* 

tÖ. E r e m a n t h n s p a ! I i d i s e t u s S z B i p. MJS. — 
Albertinia pallidiseta DC. pr. V. p. 81 ii. 3. 

"Ip, ramis ferrugineo-tomentosis. teretibus. fatüs ellipti- 
cis, prfpcipiie inferne atteniiatis. siibsessilibns. infra lepidoto- 
velutinis. foliis ad ^lomeruli basin paucis, ovntis. 

Brasilia. Min. Ger. ad Caldas: Re^neil! Ser. II. 
n« 165^ Min. Ger ; Cl aussen! n. 1107 et herb. mus. paris. 

Der Niinie pallidisetus ist nicht gecii::nct. rtn (iie an- 
dern Arteri ebenfalls einen dunkeln, hellbraunen Pappus 
haben. Es ist möglich, dass Albertinia fErenianthus 
Sz Bip.j rufiseta DC. pr. V. p. 81 n. 2 hierher i^chört, 
was schon Martins vermuthete. indem er beide unter dem 
Namen Albertinia (Ereinanthus Sz 13ip.) obtusata in seinem 
Herbnr begrifTen. Bei vielen Vernoniaceen, z. B. allen 
nordamerikanischen Vernonicn wechselt nämlich die Farbe 
des Pappus von hellbraun bis violett, was auch bei unserer 
Art der Fall sein mag;. Die übri^ren von DC. angegebenen 
Unterschiede unserer Art von rufiseta, nämlich glomeruU 
longius pedunculati . involucri squam» minus acuminatss. 
pappus pauIo magis paleacens. kann ich nicht beurtheilen. 

Subgen. Iii. Capitula contigua, laua involucri squa- 
marura invohita. 

a. Pappus ext. brevis, angustus, int. latus« deniicu- 
latus, elongatus. 

a, Folia infra lepidoto-tomentosa. 



17. Eramanthua goyazensis Sa Bip. HS. = Al<- 
bertinia goyazenais Gard. — Walp. ann. I* 300. 

"f^^ ramia ineano-ferruelneo-tomentosia, folüa pvato- 



firasflia, Goyaz, Campoa pr. aalinaa m. Majo 1844: 
Weddell! (arbor 2— 4-metrali8, flor. albidis) n. 2032 In 
herb. mna. paria* 

18. Eremanthus Weddeliii Sz. Bip. MS. = Alber- 
tinia W. Sz Bip. in litt, ad cl. Weddell. 

ramis, foliisque ovato-ellipticis . obtusis cum pe- 
tido V2 poiJ'* longo, 5 poll. longis, 2 poll. fere latis, gio- 
merulis parvis basi efoliatia (£. goyazenais foilia ovato- 
triangularibns munitis). 

Brasilia, Goyaz in fruticetia m. Aprili 1844 Wed- 
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4 eil! (frolex Z-metralis , Utibm alMs) n. MUf Ifl herb, 
mus. paris. Velde affmis goyasiene}. 

ß, Rami caei iblifs meiHbee 0Tet«M»b4anfis, iiilra 
reticulatis, veliitino-tomeiitosis, enollibos, glomeralis nagpis 
oonfertie, basi feiiis nounulJls ovatis mamtis. 

19, Eremaiithiis moliis Sz Bij>. MS. = Albertiiiia 
moliis Sz ßip. in litt. ad. am. Fenzl! 1850. 

Brasilia, moutest claros et ponte alto ante ßonelus; 
Pohl! in irius. vindob. ii. 171. Goyaz, camposApr 1844: 
Weddeln (frutex l~2-i»etralis^ flw. att^idifiO n.. in 
ber6. ujus. paris. 

b. Pappiis ext. aBgostas, brevis, int« lougua» fere 
augustior. 

20. firemanthus incaniis Less.I Linne^a 1831 p>. 682. 
— Albertinla 1. Lese. Linii%a 1829 342. 

Brasilia: Sellowl (v. sp. in herb. mus. berol.}. 

Bemerkung. N. 4—6 der Alberiinien in DC. pr. V. 
p. 81 halte ich wegen der etwas geetielten, 3 — 5-b(ü- 
thigen, in eine ümbelle zusammengedrängten Köpfchen« 
wie ich dies schon in der Berl. bet. Zeit. 1845 S. 15& 
Air 5« 5 gethan habe, fSr echte Yernonieu« Albertiuia 
crotonoides DC. pr. V. p. 81 n. 4 ä Vernonia ern- 
ten cid es Sz Bip. HS. — Albertinla verbascifofia Kart. 
— De. I. c. n. 5 = Vernonia jod^opappa Sz Bip. 
in BerL bot. Zeit. 1845 S. 155. Hab« in Brasilia. Hin. 
Ger.: Claussen! Aug.— Apr. 184CX n, 281. (ed. Hohen- 
acker]) et Sellow! n. 975 in herb. reg. berol. — 

Albertinla Elseagnus Hart. — DC. pr. p. 81 n. 6 = 
TerHonia ßUeagnvs Ste Bip. IIS. 

A a Iii 1 1 0 s m 0 p s i s C. H. S z Bip. nov. gen. 

Ca pitula (1) 2— 3-llüra, umbellato-sessilia; involucri 
ifflbricati foliola inüma. deinum imlurata et foliolo suffulta 
ovnto-obtuso , demnm indwriito. acute carinato, carinä in^ 
pedunciilnm excurrente coinpressum. pl. 4-carinatum. Fo- 
liola lul bnsin involucri posita. indurata, in umbraciihim, 
cui capitHla insident, expdnsa ^ achacnia glaberrima, si(b- 
tric^ono - ovat.j, di«f reta , 10 - costulntn . areofsp basilaris 
magu» callo obsolete, pappus » peri{)i)eria apici^s aehaenii 
oriens, biserialis, eadueissiinus, radiis subsqu^libüs »4 
iMisin sffipius spiraiiter flexis. 

Arbores vel frutices brasiliense». fotits lanceoiato-ei- 
liptieis^ imfloreseeiitia corymbesaw 
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Die Gattung Vaniilosnopsi» rechaele ich in Barl bot 
Zeit 1845 S. 155 za Yernonia und zwar rar Sect« lY. 
Yanillosma^ mit welcher die Fruchte und die Kopfchen 
AahDiichlieit haben. Bei Yanillosma aber ist eine Inflores- 
centia axillari-spicata, und die Frfichtc sind, wenn sie aus 
den Köpfchen fallen, unten zusammengeklebt 'Bei Yanil- 
tosmopsis bin^e^en ist eine Inflorescentia coryiubosa und 
die Fruchte sind immer discreta und nie agglutmata. Bei 
Yasillosmopsis sind femer die Pedunculi immer acutangiilo* 
carinati et superne cavi, die Stfitzblatter der Köpfchen 
hartwerdend, verwachsen und oft so ausgebreitet« dass sie 
einen Schirm bilden, auf welchem die Köpchen ruhen« 
Die Fruchte sind ferner glatt, dick, lO-ri^pig, nach oben 
etwas dicker werdend und mit einem sehr hinfiUligen 
Pappus gekrönt Ich bin geneigt und zwar nicht ohne 
Zweifel, einige Arten mit l-blütbigen Köpfchen und un- 
gleichem Pappus zu dieser Gattung za ziehen, wie man 
aas nachfolgendem Schema ersehen wird. 

Subgen« L Isotrichia DC. pr. Y. p< 82. Pappi 2^ 
serialis radii »quales« 

+ Folia lanceolata, 

Yanillosmopsis erythropappa SzBip.]|fS. — = 
Albertinia erythropappa DC. pr. V. p. 82. — Deless. 
icon. lY. tab. 5! Diese Art wurde von Vauthier 
N. 334 in Min. Ger. gesammeU. 

-f + Folia oblongo-elliptica, infra lepidoto-velutino-cana« 

a. Capitula cylindracea, 3-flora, 3 pl. ima basi con- 
creta Csessilia). 

Yanillosmopsis capitata Sz Bip. MS, = Yer- 
aonia capitata Leas. Linnsa 1829 p. 270 et 1831 p. 632. 
— Yernonia ineanescens Mart — Conyza capitata SprglJ 
sys. veg. III. p. 507. — Albertinia capitata DC. pr. Y. 
p* 82 n. 8 et Polypappus discolor DC. pr. YII. p. 281. 

Brasilia: Sellow! (V. capitata Less.l} et Bahia, 
Sierra Jacoiiine. Blanchet! b. 2591 (Polypap^tts disco- 
ler DC.). 

b. Capitula onta, 2— 4-florii, phirima (6—12) parte 
inferiore H arcte in planum roncreta. 

ct. Capitula basi valde concreto 3 — 4-flora, pappvs sor- 
dide ftlbens, straminens v. pnrpnrascens, foliar pallide 
Tiridia. 

Yanillosmopsis glomerata Sz Bip. MS. — 
= Yernonia (Vauiliosma) glomerata Sz Bip. in UerK bot« 
Zeit. 1845 p. 155. — An Albertinia arborea Gardii.? — ' 



12 (168) — 



Walp. rep. YI. p. 101 (folia adpresse veiatino-toinentost ; - 
e prov« uaara). 

Yar. L pappo stramineo. 

Brasilia: Claassen! n. 803 ed. Hohenacker (Yern. 
gloinerala Sc Bip.); Schüeht! n« 75 in lierb. mus. vlndob. 
Yar. II. pappo purpurascente. 

Brasiiia: Claossen! n. 2063; Min« Ger.: Riedel! 
(arbor 12-15-peda!is). 

p. Capitata basi non tarn arcte concreta, 2<— 4-flora, 
pappua fulvus, folia obscnre viridia. subdentata. 

Yanillosmopsis albertinioides Sz Bip* MS. 
s Albertinia discolor Sprgl.! herb. 

Brasilia: Sei low! in herb, reg. beroL 

Subgen. 11. Anisotrichia. Pappi series ext. brevis. 

a. Capitata 2— 3-flora. 

Yanillosmopsis? bicolor Sz Bip. MS. — = 
Albertinia bicolor DC. pr. Y.' p. 81 n. 7 et Yanillos- 
mopsis? Candolleana Sz. Bip. MS. — = Albertinia 
CandoUeana Gardn. — Walp. rep. YI. p. 101. 

b. Capituia 1-flora. 

21. Yanillosmopais polycephala Sz Bip. MS. = 
Albertinia p. DC. pr. Y. p. 82 n. 12. 

22. Yanillosmopsis saligna Sz Bip. MS. = Alber- 
tinia s. Mart. — DC. pr. V. p. 82 n. 13. 

Obs. In herb. repj. berolin. novam vidi speciem Y. 
saIio:nfie affinen), sed distiuctam: capitulis 3-floris, achaenlis 
glabris et pappi biserialis serie ext. brevi — Vanillos- 
luopsis syncephala Sz Bip. MS. Arborea v. frnticosa, 
foliis confertis, lineari-oblongis, obtusis. inferne attenuatis, 
siipra ^labris. infra cano-tomentosis. rugosis, pedunculis 
compressis. ( a^itulis numerosis, umbellato-glomeratis. Bra- 
silia : S e 1 1 o w ! 

23. G II n d e Ii a T o u r n e f o r t i i L. — DC. pr. V. p. 8S. 
welche ich \m\ Aleppo 1834 von Gustav Coquebert 
de Moiithret und 183fi in cedretis Tauri infer. siipra 
Gullek von Kotschy gesammelt besitze, ist mir nicht 
kinr. weder in Bezug auf die Zahl der Blüthen. deren 
5 -7 in eine ffemeinsarae Hülle verwachsen sind, 
noch auf die Stelle im Systeme. Die Tracht i«t die 
einer Cousinia. Sie hililet jedenfaiis ein eigene Gruppe: 
Gundelieae Sz Bip. MS. 

Auch die cnpsche Gn(tiin(r Corymbium L. hat 1-blü- 
thige Köpfchen. Obgleich ich alle bekannten Arten besitze, 
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bin ich doch öber die Stellung dieser sonderbaren Gattung 
gar nicht im Klaren und führe die Arten nach DC. pr. V. 
p. 89 Njid ineinein Herbar auf. Jedenfalls bildet sie eine 
eigne Gi tippe: Corymbieae Sz Bip. MS. 

24. Corymbium nervasuin Tbb. — C.B. S. Kranssl 
n. 582; Dregel b. 

25. C 0 r y in b i u in ^ I a b r u in T h b. — C. B. Ö. ; ii a r v e y ! 
fi^iou! Krauss! Drege! a. 

26. Corymbium cymosum E. M. — C. B* S.: 
fickioal 

27. CorYmbinm scabrum L. f. — C. B. S.: Har- 
vey! Drege! 

28. Corymbium filiforme L. f. — C.B.S.: £cklonl 
Kraussl Drege! 

29. Corymbium Uleam £. M . ^ C. & S.: Ecklonl 
Drege! 

30. C 0 r } III b 1 u m V i 1 1 0 s u m L e s s. — C» B. S. : 
D r e g e i b. 

31. Corymbium congestum E. M. — C. B. S«: 
Dregö! 

32. Bolaiidra ar^entea Hottb. — DC. pr. V. n. 90. 
Eine gemeine amerllianische, einjährige Tropenpüanze, 
welche zu den £lephantopodeen neigt , wie auch 
Spiracanlha ü. B. K. und Trichospira H. B. K. Ich * 
besitze sie 0»<^d€loupe: ßertero! Martinique; Siber! 
Paii<inia: Seemann! Brasilia, in prov. bahiensi: 
Martii! hb. brasil. n. 436. Bl an eh et! Seliowl 
und kuitivirt im Garten von Bonn: Neesl 

33. Spiracanlha cornifolia H. B. K.!^UG. pr. V. 
p. 90 (v. sp. in herb, berohj. 

34. Lagascea m Ollis Cav. — DC. pr. V. p. 91. — 
Cnba: hb. a Klenze! Caracas: Moritz! n. 317^ 
Cachemir: Jacquemontl n. 422. 

Wird häufig iu unseren Gärten kuitivirt. 

35. Lao:ascea rubra U. B. K. — DC. pr. V. p. 92. 
Mexico: Karwinski! in herb. reg. monac. et ad 
Zimapan : A s c h e n b o r u ! n. 470. 

36. Lagascea Blocinniana DC. I. c 
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37. Lagascea latifolia DC. 1. c. Mexico, Serro 
dei bonego pr. Orizaba Sept. 1854: Schaffner! 
pr. Orizaba: Müller! n. 18675 Mirador alt. 3000' 
Nov. 18;;y ^ Febr. 1840: Linden! n. 1161; Cuesta 
de Piiiolco Dec. 1839: C.£hrenberg! n. 1181 in herb, 
berolin.; pr. Zacuapan alt. 2000': C. Heiler! in 
herb, vindob. 

38. Lagascea faelianthifoiia H. K. — D^l I. c. 
Mexico: Karwiasky! in herb, monac. 

39. Lagascea s n li \ coieiib U. B. K — DC! L C. 
Mexico : ü a e ii k e I 

40. Lagascea aognstifoila DC« i. c. 

41. Lagascea kuntitiaua (lardu. — Waip. rep. VL 
p. 102. 

42. Lagascea campestris Gardii. — Walp. L c. 

43. Strobocalyx Wightiana Sz Bip. MS. = Co- 
nyzae sp. Wall. = Monosis Wighliana DC. pr. V. 
p. 77/ — Wight spicileg. ueilgher. iL p. 6 t. 105! 

Diesen schönen bis 50 Fuss hoiieii Baum hat Hohen- 
acker in seinen indischen Sniniiitiiiigcn drei Mal lieraus- 
gegeben, pr. Mercara (Terra t'aiiara) !i. 449 farbor 30- 
ped.), dann aus den iNilagiri pr. Sispara m. Febr. n. 1341 
(^arbor öO-ped.) iucolis Pudalu, endlich pr. Coucau: Dr. 
Stocks! u. 164. 

44. Strobocalyx (Monosis A. Gray bot. contrib. in 
proced. americ. academy of arts and sciences voK V. 
— Jan. 1861 p. 115 —) insularum Sx Bip. 
frnticosa, laxe ramosa ; foliis obiongis, aeaounatis, re- 
pando-deutatis, basis cuneatis. iu petiolain attenuatis, 
puberulis supra glabratis, subtus ad costam venasqäe 
cum ramis adpresso-tomentellis, capitulis corymbosis^ 
pappi «setis rigidis vix denticulatis, ina{onbu8 apice 
clavellatis. — Tonga and Feejee Islands. A trae 
congener of M. Wightiana DC., the type of the genus, 
which Stands in nearly the same relation to Gym« 
nanthemum that De CandoDe's section Eremosis does 
to Vernouia, A. Gray L c. 

Bemerkung. Die Sect. V. der Gattung Yernonia 
DC. pr. y* p. 21 stelle ich wegen der geschwänzten An- 
theren als eigne Gattung Strobocalyx wieder auf und siehe 
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sie zu Div. iV. Bojerieae DC pr. V. p, 92. zu welcher 
üii auch \ve«i:en der geograpliischen Verbreitung besser passt. 

Strobocai>'.\ Blume ap. DC'.pr. Ic. — C. H. Schultz 
Bip. emeiul. 

Vn (>i l u 1 u Iii l — lO-floiMim. hivuiucri heniispbaerici 
squaiuu) imbrinit». ovatso, brev i.s>ijiue . iino iloribus mnito 
hrcviores. oaducissiuiae. Anther«) caudata;. Achoeuia tur- 
tiiiiato - c} iiii(lr;)(*ca v. 3 - ansjularia . ji^labra, giaodulosa v. 
piJosa> ciillo basilari mao;iiü. Pappus 1 — 2-seriaIis. serie 
ext. brcv iore. — Arbores v. Ii uuces tropic®, gerontoge», 
MiU petiotatis, plaiüs. peiiiuuerviis. 

Analysis treiieris: 

Sect. I. .Monosis. Capimia 1-flora. Huc: Strobo- 
calyx Wightiana et St. insularum. 

Sect. II. Eustro büca ly X. Capitul i 5-flora. 

Strobocalyx (Vernonia DC. pr. V. p. 21) celebica 
Sz Bip. MS. Cuming! Pbilip. ii. löiü et 791 commixta 
c'uiii Str. arbüiea, cujus aciiaeina suat glaiidulot>a uec hirta 
kki'k iiüstise. 

Strobocalyx (^Vernonia DC. pr. V. p. 22. j java- 
iiica Bip. AIS. Java: Juugbuhul Zolling er I 
Ii. 1039 et 2(m. 

Strobocalyx ( Venionia DC, 1. c. J ü 1 u m e a n a 
Sz Bip. MS. Cuming! Philipp, ii. 790. 

Strobocalyx (Veriiüaia Hain, DC. 1. c.) arborea 
Sz Bip. MS. — Cuming! Philipp, n. 887. 

Strobocalyx (Vernonia DC. 1. c.) elaeaguifoiia 
Sz Bip. MS. — Cuming! Philipp, n. 975. 

Strobocalyx (VerooDia DC. J. c.) elliptica $2 
Bip. MS. 

Strobocalyx (Yernoiua Bojer. — DC, L c.) secsn- 
difolia Ss Bip. KS. 

Strobocalyx (Vernonia DC. 1. c) glandnlosa 
Sz Bip. KS. 

Strobocalyx (Vernonia DC. pr. V. p. 23) Donian« 
Sz Bip. KS. 

Sect. III. Capitola 9— iO-flora. 
a. Capitula 9-flora. Pappus sordidus. Caules cum 
involiicro et folioron na^ina aversa tomentosa. Hhc: 
Strobocalyx solanirolia Sz Bip. KS. — = Ver- 
nonia fsolatiifolla Benth. — Steetz in Bot. of Herald p. 384, 
China pr. Ganton: Fortune! n. 175 (Vernonia 
Fortunel Sz Bip. olim). 



* 

» 
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b. Capitula (6) — 10-flora. Pappus rufus, t?? glabres- 
ceus, foliis ellipticis. Aohaeiiia elongata, giandulosa. 
Huc: Strobucalyx pyrrhopappa Sz Bip. MS* — 
C Urning! Philippin. n. 1630. 

Obs. Species haer affmis esse videtur Dccanenro? obo- 
vato DC. pr. V. p. 67. = (S tr o b o c a 1 y x o b o v a t u s 
Sz Bip. MS.) cui vero capitiila 6 — 8-flara et foiia obo- 
vaia, obtusa. 

U, Eupatoriaceae. 

45. Eupatorium monaDthum Sz Bip. in B. See- 
mann! bot. of Herald p. 299 n. 354. — Mexico, in 
Sierra Madre: Seeml Frutex pauicttlatCHraeemosa, ca- 
pitulis glomeratis. 

III. Astaiiiiileac. 

46. Shawia paniculata Forst! flor. ins. aiistr. pr. 
p. 58. — DC. pr. V. p. 78. — Eurybii) Forsteri 
ilook. f. fl. New Zealand p. 119.—- Cl. Hook. f. Ccipi- 
lula quoöd il*»riiiii iiuiiieriun variare observavit et 
quider.i pl. 1 flor. foern. lingiilatuin, et l rarius 2 tu- 
bulosos iiei'Hiüphroditos. In heibario meo specialen 
b. Forsteii. cum reJiqiiis cl. viri Cassini accis c iierb. 
C. Spien2;e!ii habeo. cujus capitula uiiinia sunt 1-flora. 

Cum Shawia Forst! (an. 1786j mediante Shawia 
avicennael olia Raoui Choix des plantes p. 18 (Eurybia 
a. Hook. f. 1. c. p. 120) cunfluit Eurybia Cass. (an. 1818). 
Jmo cl. Bidwill sec. Hook. f. I. c. p. 120 Sh. avicennae- 
foliaiu pro varietate Sh. paniculatae habet. Sh. avicennae- 
folia vero toto coeJo differt a Sh. paniculata: „capituiis 
4-floris, floribus neinpc 2 foemiueis lingniatis et 2 tubulosis 
hermaphroditis nee nou foliis obiouso-ellipticis, valde retl- 
culatis^S Sec. speciinen in Otago-Cote S. £. de la Noov. 
Zelande a cl. Le Gaillou lect, benevole a mus. parls. 
comm. (= Eurybia reticttlata Sz Bip. ia litt, ad amic. SpacbO- 

Steiractis (arborescens) BC. pr. Y. 345 ^ Solidago ar- 
borescens Forst! prodr. p. 56 \u 296 = Eurybia nitida 
Book* f.! fl« New Zealand p. 117 = Shawia arbores« 
cens Sz Bip. MS. etlam cooi genere Shawia jungenda* 

Generl Sliawiae Forst! (an* 17B6) igitur, annuente 
oenlatiss. Baoul, sunt adnumeranda: (NB. C. H« Sz Bip.) 

Shawia (Eurybia DC. pr. Y. p. 265) brachyglossa. * 

Shawia (Eurybia DC. pr. Y. p. 266) axillaris « 
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V. sp. e horb. mus. paris. et var. exaltatam Steelz! pl. 
Preissl L 418. 

Shawia (Eurybia DC. 1. c.) liuearifolia * v. sp. 
e herb. mus. paris. 

Shawia (Eurybia DC« 1. c.) capitellata * v. sp. 
e h^rb. mus. fiaris. 

Shawia (Eurybia 00. I. c.) Dainpieri * t. sp, in 
horto berol. an. 1857 cult. 

Shawia (Eurybia DG« L c.) oligantha * v. sp. 
e miis* paris. 

Shawia (Eurybia DO. i. e.) chry sophylU. ^ 

Shawia (Eiuybia Oass. DC. 1. c.) viseosa*v. sp. 
e Nov. Hoil«: Labiiil; Aastr. ooc. Cuining! n. 142; Ho- 
bart-Town: d'Urviile! n. 1341 et Yerreaux.! in mos. 
paris« 

Shawia (Eurybia DC. pr. Y. p. 267) persao- 
nioides. * 

Shawia (Eurybia DC. jpr« Y. i. c.) forfnracea 
Raotti V. sp. a d, Cunninghlet Hook, f.! 

Shawia (Eurybia Gass. — DC. i. c.) argyrophylla* 
v.sp.cult. eta Yerreauxl Hügel! et Cuoiiiig n. 105 lect. 

Shawia (Eurybia DC« 1. c.) cydouiaerolia. 

Shawia (Eurybia DC« i. c.) lyrata * v. sf, colt« 
et a cl. Cuming! n. 112. 

Shawia (Eurybia DC. i. c«) erubescens * v. sp. 
Siberl n. 330, Yerreauxi;' Cuntiin^li! cum var. ß iii* 
Cifolia e mus« paris« 

Shawia (Eurybia Nees. *— DG.} pr. Y. p. 266 myrsi- 
noides. * 

Shawia (Eurybia DC. 1. e.) snbrepanda * v« sp. 

a cl. H. Watsoii com.! 

Shawia (Eurybia DC. 1. c.) Gunniana * v« sp« a 
cl. Yerreaux! iect. in luus. paris. 

Shawia (Eurybia Gunniaua salicina Hook. f. — Walp^ 
rep. VI. p. 717) salicina * v. sp. a 'd. Canningh! 

Shawia (Eurybia DC. i. c.) rosmarinifoiia * 
V« sp. a cl. C u n n i n g h ! 

Shawia (Eurybia DC. pr« Y. p '269) iedifolia. » 

Shawia (Eurybia Dü. i. c p« 26BJ pimeleoides* 
V« sp. a cl. Cunuinghl 

Shawia (Eurybia DC« K c« p« 269) decnrrens * 
V« sp. a ei. Cunningh! 

Shawia (Eurybia DC. pr« Y« p. 269) giandu- 
1 0 s a * Y. sp« e herb« mus. paris« 
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Shawia (Earybia DC. l c.) hygrophiia. « 
Shawia (Eurybia DC. L c) tenaifolia * v. sp, e 
herb, paris. 

Shawia (Earybia DG. L e.) elaeophila ^ v. sp. 

a d. Cunningh! 

Shawia (Eurybia D€. pr. 270) ramosissima. * 
Shawia (Eorvbia DG. 1. c.) lepidophyiia * v. 

sp. a cl, Ganninghl 

Shawia (Eurybia DG. 1. c.) microphy]la*Siber! 

338; Lhotsliyl Verreaux! Gunningh! 

Shawia (Eurybia DG« 1. c.) proplnqua **v. ap. a 

d. Yerreaux! iu hb. pari«. 

Shawia (Eurybia DG. 1. c.) ramulosa * v, sp. a 

cL G unuiogh! 

Shawia (Eurybia DG. 1. c.) aculeata sp. 

cult et a d. Yerreaux! et Gunningh! 
Shawia (Eurybia DG* I. e.) epileia. * 
Shawia (Eurybia Benth. — DG. pr. Yil. p. 273) r u d i s * 

V. sp. a d. Frei SS.! lect. 

Shawia (Eurybia Benth.-DC. 1. c.) scabra. * 
Shawia (Eurybia Benth.-DC. 1. C.) gracilis. * 
Shawia (Eurybia Benth.-DC. 1. c.) ciliata. * 
Shawia (Eurybia Waip. rep. Ii. 577) c u n e i - 

folia. ♦ 

Shawia (Eurybia Ten. — Waip. 1« c.) chryso- 
tri c ha.* 

Shawia (Eurybia Liudl. — Waip. I. c.) g 1 u tinos a. * 
Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. rep. Yi. p. .120) 

candidissima. * 

Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. I, c.) strigosa. * 
Shawia (Eurybia Steeta. — Waip< rep. Yf. p. 121) 

a 8 p e r a. * 

Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. i. c.) p a u c i - 
deotata. * 

Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. l. cl) affinis. * 
Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. I.'C.)Leh- 

manniana * v. sp. cum 2 autec. a cl. Preiss.! iect. 

paucidentatam etiam a d« Drumwond! d. 128. 

Shawia (Eurybia panicuiata Steetz. — Waip. rep« YI. 

p, 121) Steetzii. * 

Shawia (Eurybia Steetz. — Waip. I. c.) muricata. * 
Shawia (Eurybia Steetz.— Waip. 1. c.) ericoides.* 
Shawia (Eurybia Hooii. f. — Waip. rep. Yl. p. 716) 

alpina. * 
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Shawia (fiurybia -Hook. f, — Walp. L c. p. 717) 

obcor d ata. * 

Shawia (Eui vbia Hook. f. — Walp. I. c.J piiiifolia.* 

Sliawia (Eurybia Hook. f. — Walp. i. c) Ii nifolia.* 

Shawia (Eurybia Hook. f. — Walp. l. c.) f ! o r i - 
b u n d a * v. sp. a cl. IIb. bav. a U ü g e 1 1 ia Vau Die- 
inensland iu iniis. vindob. 

Shawia (Eurybia Ilook. f.! Walp. ann. V. p. 175) 
Cunningh ainii * V. sp. a cl. Cuiiiiinghl et Hook, f.! 

Shawia (Eurybia Hook. f. — Walp. 1. c. p. .176) 
dentata. * ' 

Sliawia (Eurybia Hqok f. — Walp. 1. c.) albida • 
V. sp. a cl. Iloük. f. * • 

8 h a V, i a (Eurybia Hook. f. — Walp. 1. c.) n u m m u - 
I a r i f o 1 i a. * * 

Shawia (Ein ybia Hook. f. — Walp. I.e.) Solandri. * 

Shaw ia (Eurybia Ilook. f. — Walp. I.e.) virgata* 
V. sp. c. praecedente a cl. Üook. f.! 

S h a w i a (Eurybia Turcz. — Walp. 1. c. p. 177) lep- 
1 0 p Ii > II a * V. sp. a cl. Cunningh! et D r u m lu. n. 127, 

Siiawia (Eurybia Tnrcz. — Walp. 1. c.) i ui bricata. ♦ 

47. Tarchonanthus irilobus^ DG.l pr. V. 432. Ca- 
pitula foeminea unIflora, raascola multiflora (au glo- 
inerata? an totius generis glomerata ?). G^ B. S.: 
Dregel , 

IV. Heliantlieae. ^ 

Subtr. Elaverieae DC. pr. V. 635 — 637 mit Aus- 
schluss von Chiirvillea DC. pr. V. p. 636, welche jnit 
Cacosmia H. ß. K. — DC. pr. Y. p. 97 dieselbe Gattung 
bildet. Dafür inuss aber Gymiiarrhena Des f. — Dc! 
pr. Y. p. 374 nach Exemplaren von Fi «^ari! aus Aegypten 
und kralik! aus Tunis zu den iiaverieen gezogen werden. 

48. Broteroa trinervata Pers.— DG. pr. V. p. 636 

fehört 2. Tbl. zu den Gassiniaceen mit i*bluthi^en 
öpfciien, da in einem Glomerulus 1-^2— 3-Müthige 
Köpfchen sind, . 
Häufig kaltivirt. In den Tropen Amerikas sehr yer'> 
breitet, auch im subtropischen Australien ( ^ liroteroä 
austraiasica Hook. — Walp. ann. II. p: 870) ; Mitchell I 

V. GotulcAe. 

40. Gaesulia axillaris Roxb.l — DG» pt. ¥«.p« 482« 
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Diese interessante ostindische Pihinze, welche ich von 
Roxbourü;li, Waliich, Jacquemont, Houx und Metz besitze, 
gehört nicht, wie DG. glaubt, zu den Asteroideeu, sondern 
zu den Cotuleen. 

VI. dnaphaUaae. 

Div. I. Angiantheae DO. pr. VI. p. 140» Ca- 
pitula 1 - paueiflora , glonaernlata. — Herbäe australasii^ae. 

In dieser, Australien l»ewolinei|den , Abtheüung sind 
viele Arten mit l*blnthigen Köpfchen. Es sind Kleine 
krautartige, jährige Pflanzen, deren Hüllblätter breitscariös 
sind unil sich nie in einen stechenden Dorn enden, wäh- 
rend die Gnaphalieen des Caps der ^uten Hoffnung strauch- 
artige^ ericaähnliche Gewächse sind, deren starre, oft 
hornartige finllblätter in einen mehr oder weniger stechen- 
den Dorn enden. Folgende Angiantheen mit 1-blüthigen 
Köpfcheh sind mir bekannt: 

50, Üyaloiepis rhizocephaia DC. pr. Vf. p. iH9. 
Dieses niedliche Pflfinzchen wird in unseren Garten 
kuitivirt, z. B. im Berliner: AI. Braun I 

M. Hyalochlamys globifera A» Gr. — Walp. 
ann. T. p. 263. 

52. Skirrhophorus strictus A. Gr.! Walp. i. c. 
p. 264. Australasia: Pjreissl n« 39. 

53. Skirrhophorus demissus A. Gr. *-Walp. i. c. 
p. 265. . 

54. Skirrhophorus Drum m o n d i i T u r c z 1 — Waip, 
1. c. — Nov. üolL: Drummond n. 123. 

55. Chrysocoryne nniflora Turcz. — Waip. I. c, 
p. 266. 

56. Cephalosorus gymnocepha las A. Gr. — Walp. 
L c. p. 267. 

57. .Cephalosorus phy ilocephalus A. Gr. — 
Walp. J. c. 

58. Antheidosorus gracilis A. Gr. — Walp. 1. c. 
p. 268. 

* 

59. Gnephosis macrocephala Turcz. Walp. 
]. c. p. 270. 
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ÖO. Pijjtostemma carpesioides Turcz. — Wtlp. 
1. c p. 271. 

61. Epitriche cuspidaU Turcs. — Walp. 1. c. 
p. 260. 

62. Gamozygis flexuosa Turcz. — Waip. 1. c. 

Div. III. Helichryseae Less. — DC. pr. VI.p. 157. 

Die folcrenden Arten von Stenociine, die ich nicht be- 
üUiQ^ sollen 1 — 3 Blütbeu iui Kopfcheu haben. Sie be- 
wohnen Madagascar, 

63. Stenoeline bractei/era D€. pr. VI. p. 218« 

64. Stenocline gymnocephaia DC. L c. 

65. Stenocline lecheoides DC. I. 

Div. YL Stoebeae C« H. Schultz BIpont. MS. 
(Seriphieae DC. pr. VI. p. 259 et Helichrysearom 

DC, pars). 

Capitula 1— 4-flora, glomerata. Ach»nia glabrescentia, 
superae hispidula, rarius tomentosa, apice trnncata vel 
margine H — prominente, nimis Variante, instructa; pappo 
auperata plamoso, l-seriali, 12 — ^20>8etoso, setia basi in 
anpulom articulate cum acb»nio JoBCtam conereta, rarius 
2"seriaKI, aerie ext. coroniformi vel breve paleaceo, int. pli 
5 rarius 2— ^^lO-setoaa, plumosot. 

Snffruticttli dapKBnsena. (exee^ta unico borbonieo), parvi, 
ericoidei« invoincri foliolia siociS| anbcorneis apice + — 
pungeniibus, foliis pl. iinearibns mpre Metalasiae tortis. 

Bei üntensuchune der dahin gehörenden Arten hat es 
bei meiner Arbeit über die Cassinlaceo capitalo l*floro 
einen langen Halt gegeben, well ich mich, mit den An- 
sichten der Schrl/tsteller nicht befreunden kannte. Ich 
habe alle hierher gehörenden Arten zusammengeworfen 
und eine neue, grössere Arbeit über die Stmbeen gemacht, 
welche ich an einem andern Orte veröffentlichen werde, 
da ich mich des beschrankten Raums unserer Berichte 
wegen, mit einem kleinen Auszuge begnügen muss^ Die 
Gattungen Disparago habe ;cb ins Bereich meiner Unter- 
suchungen gezogen , da die Zahl der Bläthen im Köpf- 
chen, wie oben gesagt, meiner Ansicht nach, zur Fest- 
stellung von Gattungen nicht genügt. Die meisten Ely- 
tbropappi habe ich in meiner Gattung Stcebe untergebracht. 
Ausser meinem eigenen . namentlich durch Dre^'s eigene 
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Soinmlung, welche ich der Vermittelung meines vortreff- 
lichen Freundes Dr. Sonder in Hamburg verdniike. sehr 
reichen Herbar , wurden mir die betreffenden (iattunj^en 
mitgetheilt aus dem könio;!. Herbar in Berlin . u. A. Les- 
singrs Orijrinah'en eniliailcnd . dann aus den Herbarien von 
DeCandüUe, Zcyher. v. Klenze, v. Fischer (Petersburg), 
Buchinger u. A. . wolar ich hiemit meinen besten Danii 
abstatte. Folgende Analyse wird eine Idee meiner An- 
schauung geben, wobei ich noch bemerke, dass (he Gestalt 
der Hüllblätter, ob stumpf oder zu2:espitzt. von mir benutzt 
wird, um nahestehende Alton sciiurr zu untersclieiden. 

Capitala 1— 4-flora. Papptts plnmosus, 12— 20-se- 
tosuS) sietis basi in anniilum, articulate com achonio 
. janctum« cöncreta. 

a* Acbsenia slabrescentia, s»pius snperne scabrida. 
=±: Stoebe L. — ßz Bip. emend. 

■ a. Aphanantheae Sz Bip. Floris dentes 
. parvi erecti, inconspicui. 
+ Paniculato-spicatfiß. 
^ Eremanthis Gass. dict. LI. 63. 

66. Stoebe (Seripbuim Lam. DC! pr. VI. p. 261) 
passerinoides Willdt herli. n. 16798^ 

Bc^rbonia: Commers! (in herb. WiUd! a cl. 
Jussleu) Gaadichl'MoiiinI Giraodyl e herb, paris. 
Btaeranthis Caas» dict. LI. p. 60 et 62. 

67. Stoebe plumosa Thunb. prodr. 169. Sz Bip. 
emend. (Seriphium pl. L, — DC. pr. VL 262). 

C. B. S.: Bergiusl Lalande! Chamissol 
Mündt et Maire! RiedeL^ Siber! Eekloii! 
Dregel Krauss! 

PleaTOcephalum Cass. dict. XLVIIL p. 510. 

68. Stoebe cinerea Thunb. prodr. p. 169. (Seri- 
phium L. — DC. pr. VI. p. 262). 

C. B. S. LabillardI Bergius! Mündt et Maire! 
Lieh ten St.! Sa lisb.! Chamissol Krebs! Siberl 
Eckion! Zeyh! Drege! 

-f- H- Globosae. nempe capitulis in glomeruhim he- 
mispharicum, sph»ricuiii v. ovatum coJlectis.. 

69: stoebe microphylla DC.i pr. VI. p. 260 (non 
' Krauss). 
C, R S.: Dregel 
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70* Stoebe incana Thunb. (il, e«p. p. 725, — DC* 

pr. VI. 260 excl. var. /?.) 

C. B. S.: Bei'i^ius! Siber! EcklonJ Dregel 
Uarvi Kraussl Gueinziusl 

71. Stoebe (Seriphium DC! pr. VI. p« 263) filaginea 

Sz Bip. 

C. B. fiurcbein Dreget 

72« Stoebe spiralis Less.I — DC! pr. VI. u. 260.^ 
Hujas syn. est Seriphium flavesceps DC.I pr. VI. 
p« 263. 

C.B. S. Zeyher! Hundt et Maire! MeuronI 
Dregel Kdlbing! n. 17. 

73. Stoebe (Seriphium DC.I pr. VI. p. 263) nervigera 
S z B i p. ! 

C. S.: Ecklonl Drege! 

74. Stoebe (Seriphium BCl pr. VI. p. 262) phyllo- 
stachya Sz Bip. 

C. B. S.: Burchell! 
ß, Callianthemae Sz Bip. Floris dentes triangu- 
lari-Ianceolali, patuli, couspicoi. (loflorescentia 
globosa«) 

75w Stoebe (Seriphium L. — DC. pr. VI. p. 262) fusca 
Thunb. fl. cap. p. 728. 

C. B. S. Bergiusl Siber! Ecklonl Ludwigl 
Dregel Kraussl Goeins! 

76. Stoebe (Seriphium Less.I — DC. pr. VI. p. 263) 
capitata Berg. cap. p. 338 — cujus var. est Se- 
riphium perotrichoides Less.! — DC. pr. YI. p. 263. 

0. B. S.: Labilil Lalandel Zeyhl Eckl.! 
Dregel Krauss! Gueinzl 

77. Stoebe aethiopica L. — DC! pr. VI. p. 260. 

C. B. S. Zeyh.r£ckil Harvl fiiedeil Gueinzl 
Drege c! et cult. 

78. Stoebe piiylicoides Thunb. cap. p. 726. — 

DC I. c. 

C. B. 8. Stadtmannl in lierb. berol«) Drege al 

70. Stoebe (Seriphium DC. pr. yi. 262) phleoldes 
Sz. Bip. 

C. B. S. Burchell 1 

80. S 1 0 e 1) e c o p h o 1 e p i s Sz Bip. nov. spec. in litt, ad 
aculisä. Bucliiiiger. 
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Suffruticulus humilis. cano-brunneus, foliis imbricatis, . 
oblongo-iiiiearibus, rectus, adpressis« apiculatis, cano-villo- 
sis, axillis nudis. capitulis 1-floris in spicam ovato-oblon- 
gain, brevem, subperfoiiatain glomeratis ; foliis floralibus 
capitnio brevioribus, nn olucri squaiiiis glabris, dilute brun- 
ncis, obtijsis et apiculo brevissiino superatis, corollce lobis 
patulis^ achffiiüo ovato, pallido, subpube^ieente, pappo 12« 
setoso, pluraoso. 

Speeles distinctissima . qiioad folia affinis St. phleoidi, 
quoad involucri loliola St. fusco. 

€. B. 5. : Kcilonl d. 484 C^. 3) a cl. Buchiuger 
largita* 

81. Stoebe prostrata L. — (Seriphium Lam. — D€. 
pr. VJ, p. 263.) 

C. B. S.: Commers! Mündt et Maire! Uarv! 
Siber! Drege! Krauss! 

b. Achsenia tomentosa = WigandiaLe SS. ! (non 
Neck.) syn. Coinpos. p. 362. — Sz Bip. einend. 
(Omues species sunt calUaatbeoiw et globos».} 

82. Wigaiuiia (Stoebe DC.l pr. VI. p. 259) leuco- 
cephalaSzBipJ 

C. B. S.: Drege b.! 

B. Capitala in globiim disposita^ achonia 

giabrS) pappo 2>seriali superata, seriei ext coroni- 
rormi v. e paleis brevibus facta, int e setis n. 5, 
rarias 8 — 10, superne plamosis, persistentibus 
s Disparago Gaertn. — Sz Bip. emend. 

a. Loricariopsis S«. Bip. (Aphananthema). 
Pappus ^xt ß palels n. 5 semiovatis, scariosis, 
cum setis 5 elongatis superne pliiinoßis^ alter- 
nantibas. Folia oblouga, elliptica, recta, im- 
.brieata. 

83. Disparago (Stoebe Berg. — D€. pr. VL 259) 
gomphrenoides Sz Bip. 

C. B. &; Zeyiierl d. 40^ Natal: Gueinzl 

b. StoebeopsisSzBip. (Calliantheina). Pap- 
pus ext. brevissimus. coroniforrais , creniilatus, 
int. e setis n. superne plumosis persisten- 
tibus, fülia iiueana, iiivoluta, uiuciouata, spira- 
liter torta. 



Digitized by Google 



— 26 (181) — 

84. Disparago (Stoebe DC.I pr. VI p. 260) toriilis 

Sz Bip. 

€. B. S. Uitenhagen: Eckion i n. 494 (42). 

C. Copitula 1-flora in triomeriilum subspbffirinnn tlis- 
pusila. AchfiBiiia fjlabra calva v. pappo tjre\ i.ssimo , 
coroniforiDi miinita = Per o triebe Cass. bull. phil. 
1818 p. 75. — DC. pr. Vi. p. 264. — 8z i>ip. emend. 

Char. gen. Capituli l-flori flos hermaphroditas, 
tubulofios, 5-d€ntatiis, dentibus triaiigularibus, expansls; 
styli rami apice, solo penicillati. Receplacalam minimuin. 
Involacri foliola paucis^riata, oblouga, miicronata v. obtusa, 
adpressa. Ach»niuni erosire, estipitatum, ^labrum cylio-^ 
draceum, calvum v« pappo brevissiino coromformi munitum. 

Suflruticuli capenses, facie Stcebes, ramoaissimi. Folia 
rigida, conferta^ spiraliter torta , linearia, acuminata, pa«- 
tentia v. adpressa, miniioa, ovato-triangularia« intus tomen- 
tosa. Capitttia in apice ramuloruin in glomerulos heiuis- 
pbicricos V. sphiBricos, parvos, Pisi magnitudine collecta, 
foliolis, ramds similibas, ciocta. 

Subgen. J. Euper o tri eh e Sz Bip. = P( i otrirhe Gass. 
= GymnachfiBna (bruiiiadesj Hchb. ! iuäiiiei ! exsicc. n. 23. 
Achaeiiia calva. 

85. Perotriche tortilis Gass. I. c. — DC. pr. VI. 264. 

C. B. S. Bergius! Lalande! Moninl Cha- 
misso! Mündt et Mairel Riedell Siber n* 23! 
Eckli Dregel 

Subgen. II. Microphyllum Sz Bip. 

Achsßnia pappo coroniforini , brevissiino inuttita. Ha- 
bitus Stcebes mierophylLT DC. cui vero pr^ter generis 
notns^ folia suut lougiora et mvolucrl foJtoia acuta, alba, / 
glabra« • 

86. Perotriche (Sterbe m. Krauss! in Flora B.Z. 1844 
p. 608 non DC.) mierophylla Sz Bip. 

Suffrnticuliis capensis, ericoides, ultra pedalis, a basi 
rainosissinius. rauiis ilit iioloinis, siepe verticillatis (([uod in 
Sto fjeis siP|ii(js observatur) quasi e basi capUu\orum anm 
pra'teriapsi proliferis, gracilibus. teiiai ÜHis. l'oVüs muVwwis, 
lineaui neu attingentibus, ovattj-lriaiigularibus , adpressis, 
subitnbricatis obtedus. extus *^labresrentibiis , intus to- 
mentosis* Capitula 1-flora, ad apicem ramuluimu iu ^lo- 
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bos parvos collecta, 11/2 — 2V2 ^n»- di^mietro metieiitcs, iii- 
voliiciü generali, e foliis parvi-«. raineis similibns. couipositis, 
cinctos. involucri partiaJis, oIi<jopli}lli , foliola oblongo-ob- 
tusa. margiiie scariosa pl. fimbriata. Flos hermapbroditus 
pallens , 'V4 liii. Joiigus, tiibiilosus, 5-dentatus, dentibus 
3-angulari ux atis. expansis; aikthercß bicaudatse. Acbsenia 
3/h liii. longa, glahra, ( ylindraceo-turbinata , callo basilari 
niao;no instructa et pappo bievissimo, coroniforini denti- 
culato. 

C. B. S. In solo arenoso -calcareo Zoetendalsvaiiey, 
m. Dec. 183Ü leg. cL Krauss! 

Obs. 1. Stcjßbeis affine est geiitis: Am p big Jossa 
DC. ! pr. VI. p. 258. — Sz Bip. emend. 

Capitiilii 1 — 12-flora. subglonierafa. Pappi pluinosi 
radii basi uou coucreti sed singuli secedeaies. 

Sectio lY« Alopecuropsis Sk Bi p. in litt, ad cl. 
Garcke. 

Capitula 1-flora. Achonia cylliidracea, glabra, 10- 
costnlata, superoe muricato-squamelloaa. Pappas 1-serialis, 
setis inferiie nudis, soperne piumosis, liberis singulisque 
cadacis. 

SufTrutieuIua ramosissimus, foHis llnearibus, mucronatis, 
spiraliter tortis. 

87. Aniphigiossa (Seriphium a. Lam.! dict. I. 271. — 
Slö^be a. Willd.! herb. n. 16793. — DCJ p. VI. 260J 

alopecuroides Sz Bip. 

C. B. S. in luoute diaboJi, Oct. 1820: Mündt et 
Maire in herb, berolin. 

Obs. II. Stoebe maricata Sprgl.! — DC. pr. VI. 
260 Speeles est optima cujns syn. est: Elythropappus 
giandulosus a longifolius DC! pr. VI. 256. — 

Stib Eiythropappo glanduloso DC. (oon Less.) pr. VI« 256 
prffiterea Speeles latent 2 seqaentes: 

Stoebe (Elythropappus gl. Less. I =s £. giandulosus 
ß, mieropbyllos DCT. I. c.) glanoolosa Sz Bip. 

Stoebe (Ely throp. giandulosus DC. II. c.) p a 1 1 e u s 
Sz Bip. 

In herbario insuper 5 alias .hnc (Adenophyllom) spec- 
tantes habeo spedes, in Sto&beis meis describendas: 

Stoebem (Elythrop. ambiguumDCti. c) scabram L. f. 

Stoebem (Elythrop. DO. I. c.) canescentem 
Sz Bip. 
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S 1 0 e b e m r fi nt o s i s s i m a in S z B i p. (£iy thropappum 
ambiguum f. Drege et Eckion ! ii. 492 (76j. 

Stoebein stenostachy am Bip. (Elythr, am- 
bigmim Drege! c.) et 

Stoebem muricellam Steiidel! in litt, — 
a B. S.: Ecklon! 11. 489 (75. 5> 

Obs. HL Stoebe rigida SprgU syst veg. III. 
p. 441. — DC. pr. Vh p. 260 noir est Gassiniaeea. 

Obs. IV. EI ythropa ppus spinellosus Cass. — 
DC. pr. Vi, p. 256 mihi penitiis obscurus. 

Obs« T. SeriphliimT vermiculatain DC. pr. VI. 
|i. 263 cam Stobe phimosa L. junxi et Seriphium ad- 
pressumDCI Stcsbe Rhinocerotis L. f. affine esse videtur. 

Obs. VI. £ly tii rop a p p US cyathiformis DC«! 
pr. VI. p. 257 mihi novi generis est pignus = 
Cyathopnppus Sz Bip. uov. gen« 

Capitulam S-Horum homogafliuiB) floribus omnibus tii- 
bulosis, hcrmaphroditis« inferne pauIo inflatis, d-dentatis, 
dentibus elongato-triangularibns, patulis; styli rami trun- 
caU, penlcillati. Receptaculiiin nüdmn parvum, Involucri 
biseriaJis, subimbricati foliola oblong»^ piibescentia, obtusa, 
snperne brunneo-colorata , 2 lin. longa. Achaenia ^3 lin. \ 
longa, ovato-turbinata , glabra,- diiule brannea, evidenter 
transverse riigosa , apice in cupulam magnam, achsnii 
fere Jongitudine. cylindraceam expansa (= pappiis exteruus), 
pappum clrcutnvailantem l-serialem 1^/4 lin« longiim, basi in 
annuluin concretiuD, articulatmo, 19-ra4iatom, radiis a basi 
fere plumosis. 

Soffraticttlus ramosns, capensis, Metalasi» fade. Folia 
Vft — IV2 l<^i^g&9 Hnearia, acnta, spiraliter torla, cano- 
tomentosa, soperiora moi« Stoebes seiwiiis meie Adenophytii 
C= Elythropappi spee. DC.) glandulUi Donnullis manita 
stipitatis. Capitula |i. 12 circiter in apice ramalorum in 
umbeliam parvam, hewisphoncam, 5 — a lin. diametro me- 
tietitem, more Metalasi«, collecta, basi Iblils, rameis simi- 
libus, clnctam. Speeles solltaria s= 

Cyaifaopappus metalasloidis Sz Bip. =: Ely- 
tbropappiis cyathiformis DC.I pr. VI. p. 257 n. O.J 

C. B. S. pr. Ezelsbank, in saiorum cacominibus 
alt 4000 — 5000 ped. C^rgo planta subalpina) m. Dec. 
enm Stiebe «etbiopica L. ieg. Droge! 
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Vll. Cyoare«. 





Sabtr. III. Erhinopsideae DC. pr. VI. p. m*. 


88. 


Echinops platylepis Trantv. — DC.pr. yi.523. 


89. 


j / 


exaltatus Sehr ad. — : DC. 1. c 


90. 




humilis M« B. — DC. 1. c. 


91. 


77 


dahurlens Fisch. — DG. 1. c« (Gme- 




iiiii Ledeb.) 




11 


microcewhaliis iSiblh. Sm. — DC. 
* 

1. c. 

nitro L. — DC. 1. c. p. 524. ^ 


93. 


w 


QA 




bannaticus Räch. ^ DC. J* e. 






hebelepis DG. I. c. 


Oft 


• 

?> . 


sphaerocephalus L. — DC. i. c. 


07 
tfr • 


5? 


persictts Slev. Fisch. ^ DC. 1. c. 




?5 


Szowitsii F. II. — DG. i. c. 




?? 


« Tournefurtii Ledeb. — DC. 1. c. 
p. 525. 


100. 




glaberrimus DC. 1. c 


101. 




spinosus L. — DC. 1. c. 


102. 




viscosus DG. 1. c. 


103. 




cornigerus DC. 1. c. 


104. 


95 


horridus Des f. — DC. 1« c. p. 52e 




?5 


cephalotes D^C. 1. c. 




55 


echinatus Koxb. Wall. — DC, i. c. 


lUff* 


5^ 


graecus Miil. — DC. 1. c. 




5? 


niveus Wall. — DC. 1. c. 




55 


stri^osus L. — DC. 1. c. 


110. 


5? 


Gmelini Turcz. — DC. l. c. p. 527. 
(Tiirzaninowii Ledeb.) 


III. 


5? 


hispldus Fresen! — Walp. rep. U.667. 


112. 


55 


macrochaetas Presen!^ Walp. 1. c. 


113. 


55 


albicaulis Kar. Kir. — Walp. l. c. 


114. 


5? 


trieiioiapis öc|ireaiL. -r Walp. 1. c. 



« 
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115. Echinops inte^ri folius Kar. Kir. — Walp. 1. c. 



116. Sartor in n IIS Boiss. -HeJdr. — Walp. 

rcp. VI, 279. 

117. RochelianiisOriseb. — Walp. l.c!280. 

1 18. „ a I b i d u s B o i s s. Sprun. — Walp. 1. c. 

119. Aucheri ßoiss. — Walp, 1. c. 

120. taygetaus Boisa. Heldr. — >Wa]p.l. c. 

121. KotscbyiiBoiss. — Walp. 1. c. 

122. „ Bovei lioiss. — ■ Walp. 1. c. 

123. bithynicusBoiss. — Walp.rap.V1.281. 

124. ,^ ceratophoros Boiss. — Walp. I. c. 

125. „ N e u m e y e r i V i s. — Waip. aiin. 1. 430. 

126. ' „ syriacus Boiss« — Walp. anu. 11. 923. 

127. chamaecaphalus Höchst! — Walp. 

1. c. 

128. gigauteus A. Rieh. — Walp. 1. c. 

129. „ , longisetus A.Hich. — Walp. 1. c. 924. 

130. „ serratifolius Sz äip. in Schimp. 

Abyss. n. 941 (langifoUus A. Rich.I 
Walp. I. c). 

131. Heldreichli Boiss. — Walp. 1. c. 

132. macrochaetus Boiss. — Walp. L c. 

133. polyceras Boiss. Walp. 1. c. 

134. „ adenoeau los Boiss. — Walp. 1. c. 925. 

135. • Hussoiiii Boiss. — Walp. 1. c. 

136. ' Candidus Boiss. Walp. 1. c. 

137. ,^ cretlcAs Boiss. Beidr. — Walp. 1. c. 

138. 9, echinophorus Boiss. — Walp. 1. c. 

139. lasioclinius Boiss. — Walp 1. c. 926. 

140« „ acaiitholej^is Jaab« Spach. — 

Walp. 1. c. 

141. 55 Oli vi erii J a u b. Sp. — Walp. 1. c. 

142. Yf macradeoiüs Bunge. — Walp. ann. 

V. 351. 

143. yj jaxarticus Bunge. — Walp, 1. c. 
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144. Eehinops Gaillardotii Hoiss. diagD. aer« IL 

n. 3. p. 38. 

145. „ G r i f fi t Ii i a 11 u s B o i s s. I. c. p. 39. 

146. ^0 m m u t a t II s J u r a t z k a ! in Sehr, d. 

zool. bot. Ver. iii Wien. 1858. 

147. parvifloras Boiss. Buhse noav. 

mto. d. L soe. d. natur« d. Bfoscou XII. 
p. 124. 

148. „ Chardliiii Bolss. Bahsa l c. 

149. jesdianas Boiss. Buhse J. c. p. 125. 

Seit Trau tvetter's schöner Arbeit über Eehinops (1833), 
welche nur 12 Arten enthalt, sind 50 neue Arten dieser 
sonderbaren Gattung entdeckt worden, welche einer zu- 
sammenhängenden Bearbeitung gar sehr bedürfen. Die 
Blüthenköpfchen fallen nach der Beife gar zu leicht vom 
Receptacuium commune ab, wodurch sich Eehinops von 
allen Cassiniaceen capitalis glomeratis auterscheidet. 

Vni. NassauYUee» Less. — DG. pr. YII. p. 48. 

Subtr. l. Nassauvieae Less. — DC. I c. 

I^&ppo multiseto. 

150. Polyachyrus uniflorus C. H. SchuJU Bip. 
nov. spec. affinis P. echinopsidi DC. pr. Vil. 53, sed 
inter aiia capiiuio 1-lloro diil'ert. 

Undique lanuglnosus. foHis supra arachnoideis, infra 
niveo-tomentosis, basi aurito-amplexicaulibus, lobis ovato- 
trian<^ularibiis , subdcntatis , involucro pallide bruiiiieo, 
4-phyi-lo, füliolo ext. iiifra gibbo, capitulo l-floro, arli rnio 
turbinato, pap|)0 involucrum superante sordidc albeute, 
caduco, pluuoso, 25-setoso. Peru? (Chile?): UsBukel 

Diese an Eehinops sehr erinnernde, im Süden Perus 
und im Norden Chiles in den Anden wachsende Gattung 
hat bis jetzt etwa 9 Arten, welche beinahe alle 2-»blüthige 
Biutiienköpfchen haben, wie z. B. 

Polyachyrus Poeppigii Kunzel — DC. pr, Vll. 
p. 13. 

Diese Art besitze ich von P®ppig! (CCXXI. Nassauvia? 
littoralis Pppg.l n. 304 Diar.) ond Coming! n. 448 (Vjal- 
paraiso).* 
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M 

P. niveus Lag. — DC. 1. c: Cumiog! n. 876 (Co- 
quimbo). 

P. fuscus Walp. rep, VI. 321. 
Diese Art habe ich von Haenke. 

P. glandulosns Nutt. — Walp. rep. II. 66L 

P. V i 1 1 0 s u s W e d (1. Chlor, and. p. 56. lab. 13« 

P« Gay! Reiny. — Walp. ann« I. 994. 

P. sphaerücephalus Don. tians. Liu. Soc. XVI. 
p. 230. 

Diese letzte Art zielil Ü(J. 1. c. zu seinem P. echi- 
iiopsoides, welciiein er 3-bläthige KopiVhen zuschreibt. 
Es scheint mir sicJi liier um 2 Arten zu iiandehi, da bei 
80 armiituthigen Köplciieu die Zahl der Blüthen liaum 
wechselt. 

Drei dieser Arten sind abgebildet: 

1) P. niveas in DC. roem. IX. tab. XV! 

2J P. Poeppigii Kunze in Delcss. ic. IV. t. 841 
3j P. villosus Wedd. Clior. and. lab. 13! 

IX. Matislacca; DC. pr. VII. 1. 

Sobtr. I. Hatisieae Less« ^ DC. I. c. 

Div. 1. Barnadesieae DC. I. c. 

151. Fulcadea laurifoiia Poir. — DC. pr. VII. p. 4. 

.Div. II. Eumutisieae DC. i. c. p. 4. 

152. Ainsliaea unifiora C. H. Schult/ Bipont. in 
litt, ad b. Zuiliii»'er 1847 et in Zolling.! syst. Verz. 
(an. 1854) p. 126. ' 

Herba pluripedalis, ^acilis. glaberrima. panieolata; 
foliis .... (infimis verosimiliter etiam orbiculatis, palma- 
tinerviis); paniculo myrlocephala», supradecomposite, pedem 
longffi, inferne semlpedem diametro metientis, ramis infe*' 
rioribus in axilla folioriini linearium, integrorum, 3 Un. 
longorum, 74 l&torum, orientlbus; capitulis subnutan- 
tibus, secnndis, pediceliis filiformibus, S^-lVa 'in* lono^is. 
in axilla foliolorum 1 — V2 'i"* longorum insidentibos li- 
nearium, l^floris; involiicri 4 lin. longi. 1 lin. diametro 
metieDtis, cylindracei, 4 ser. imbricati, foliolis tenoibus^ 
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virescentibus, e triangulari-oratis minimls in oblongo- 
laiiceolata obtusa transeuntibus ; .floribus (rubrts?) exsertis, 
5 lin. longis, tubo^racili, 2 iia. longo, carapaoala 3 lin. 
longa, in lacinias 5 angnste lineares, 2 lin. longas partita ^ 
antnerarom 3 lin« longarnm coronis lanceoJatis, cäadls Ion- 
gis vlllosis^ styK incluai raml8 brevibas, ovatis^ pilosls^ 
receptacttio minimo, nudo; achaeniis Hn. loiigis, cylin- 
dracels hispldis, callo basilari maguo munitis i pappi 3 lin. 
longi, 2-serialis brunnescenüs setis crasais n. 60--70 ele- 
ganter plamoals. 

Hab. in Japonia: Dr. Bürger! ed. Zollinger n. 283. 

Ich halle es fnv zweckinässi«;, die Beschreibung von 
noch 2 neuen Aiiisiisaco aus Japan beizutu^en: 

Ainsliaea acerifolia C. H. Sz Bip. in litt, aa b, 
Zollingerl 1847 et in Zolling. 1 syst. Verz. (1854) 
p. 126. 

Horba glabra, gracilis, catile speciminis mei pedali, 
spicato inferne foliis inunito paucis, cum petiolis, 2 poll. 
longis, apteris, 6 poll. longis, 4 poll. latis, orblculatis, 
cordatis, palmatinervüs, 7 — d-lobis, lobis triangulari-lan- 
ceolatis acuminatis, cenirali trilobo, margine apiculis V3 — V3 
lin. longis munitis ; spica 5 — 6 poll. longa, simpliei, 9 — 18- 
cephala, capitolls 3-lloris9 cam flore 1 poll. lon^is; invo- 
lucri cylindracel, 7 lin. longi, 7-8er. imbricati roliolis ext. 
minimis, tri'ailgulari-ovatis , obtusis in oblongo-llnearia, 
acntiuscula abeuntibus; floris 7 lin. longi, giabrl, tabo 
campanalam, ad basin fere usque in lacinias 5 anguste 
lineares partitam subiequante; antheris 3 lin. longis, ex- 
sertis, eartiiaginels filamentis glabris insidentibus , apice 
Corona ^/i lin. longa oblongo-lineari obtusa munitis, basi 
longo' candatis, candis 2 concretis, V4 longis, Inferne 
laceris; styli inclusi ramis brnvibus ovato-ohlongis , piio- 
sulis; achonio 2V2 lin. longo, lineari-cylindraceo ^ inrerne 
attenuato, glabro, pappi 47) Hn* l^^f sordidi, radiis 
subttoaaltbus, eleganter ploraosis. 

Japonia: Dr. Bärgerl ed. Zoilingerl n. 272. 

Ainsliaea a p i c u I a t a C. Ii . S z Bip. in litt, ad b. 
Zoilingerl an. 1847 et in Zoii.I syst. Verz. p. 126 
(an, 1854). 

Uerba repens, palmaris-spithamea, gracilis, inferae 
et saperne prscipue ad petiolos et pedicelios villosula, ce- 
terum glabra, inferne foliis — n. 7 munita rosulatis, 4 — 7 
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lin. diametro metieritibiis, orbiculato-reniformibus. 5-lobis, 
lobis rotnndatis, apiculatis, petiolis apteris insidentibus 
V4 — IV2 p<^'^- longis^ caule iiiferiie folio miiiiito uno al- 
terove diminuto vel efuliato, ad mediuin in ramulos parvos, 
in axilla squamul» paivce linearis, abeunte, 1 — 3-ce^halos, 
in spicam eion^atam dispositus; capitulis gracillitnis, erectis, 
4-floris5 iiivülucri 5 — 6 liii. lougi glabri. imbricati inferne 
squarrosi foliolis oa ato-Ianceohito-linearibus, floribus ...5 
achsBniis conformibns , 13/^ Jin. lonps, gracilibiis. cylin- 
draceis, inferne atlenuatis et callo basilari magno munitis, 
apicc attractis. 10-striatis. pilosis. pappo caronatis 'i''« 
lon^o, obscuro. eleganter plumoso. radiis circ. 38 subbi- 
serialibus, inierne paulo incrassatis et nudis. 

Japonia: Dr. Bürger! ed. ZoiJinger! n. 266 et ed. 
Göring n. 217 b. 

Die meisten Arten der srliöiien (jattunir AinsÜfiea haben 
3 Blülhen im Köp lohen, A. apiculata hat deren 4 nnd A. 
uniflora nur eine. Ich halte es für zweckmässig, von 
dieser bis jetzt blos in Ostindien. Cliinn und Japan be- 
obachteten Gattung eine Analyse zu geben; 

Ainsliaea DC. pr. VIL p* 13. 

A. Achffinia glaberrima (elongataj. 

1} A« acerifolia Sz Bip. 

B. Achonia püosa (mferne valde attenaata apiee at- 
tracta). 

2) A. apicnlata Ss Bip. 

C. Achieniä villosa, elongato-turbinata. 

a. Folia aptera. 

a. Capitulum l-flonmu 
3} A. u 11 i f 1 0 r a S z B i p, - 
Capitula 3-flora. 
* Folia glabriascala. 

4) A. aptera DQ. pr. Vit. p. 14. 

•* Folia snbtns villosa. 

5) A. flagi ans (jhamp. — Walp. ann. V. p. 311 
(Hong-Kong). 

b. FoJiorum radicalinm petiplus alatos. 

er. Iiivolucra glabra , nitida , viridi-brunnea \ 
pappus fnlvas. 

3 
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A. fiteropoda DC. pr. VII. p. 14 exci. syn. * 
Don. = Vemmiia lobelioides Walk! C. 37 (Ne- 
palia v/ sp. e herb. b. Neesü). 

ß, Involucra subviilosa, opaca. palüde vi- 
' ridia . pappns cinereus. capitula iis A. 
pteropodffi duplo minora. 

A. latifolia Sz Hip. i\IS. = Liatris lotifolia 
Don. pr. fl. ncpnl. p. 169. = A. ptero|)oda ß 
silhetensis DC. I. c. fv. sp. iiümirie Veriioni« 
iobeliüidis Wall. C. ^7, e herb. Sprerii^l. et c. 
inscriptione .,Ainsliffia" e herb, indicü cl. Jacque- 
mont u. 490 e herb. mus. paris.j ^ 
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